Dossier thématique N° 5

Les parlers dialectaux – Mundarten im Elsass

Thème III

L’Alsace en images

Schüler

Gedicht : E Liedel ém Ried

Claude Vigée

1. Das Gedicht, das du hören wirst, heißt: 

E Liedel ém Ried
( Wo befindet sich der Ried im Elsass? 

........................................................................................................................

........................................................................................................................

( Situiere ihn auf folgender Karte! 
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( Was charakterisiert die Landschaft im Ried? Welche Pflanzen, Bäume oder Blumen kann man dort finden? 

........................................................................................................................

........................................................................................................................

........................................................................................................................

........................................................................................................................
( Wo ist das Unterelsass? Wo ist das Oberelsass?

( Markiere es auf der Karte! 

2. Das Lied hören.

( Wie hört es sich an?  Welche Töne und Klänge fallen auf?

........................................................................................................................
........................................................................................................................
( Was heißt hier „unde“? Ist es das Unterelsass? 

........................................................................................................................
........................................................................................................................
3. Hör dir das Lied noch einmal an! Hier ist die deutsche Fassung: 

Dort unten

Bei Dalhunden

Da grünt die Weide

Dort hat mein Herz sich gefunden

Wie aus dem düsteren Traum

Auf meine Schulter legst du deinen Kopf

Und mein Finger dreht sich

Wie die Sonne um deinen Zopf

· Wie heißt das Dorf, von dem die Rede ist?
........................................................................................................................
........................................................................................................................
( Der Dichter schreibt: „dort unde „ Wo ist der Standpunkt des Dichters? 
........................................................................................................................
........................................................................................................................
( Was deutet auf die Natur hin?

........................................................................................................................
........................................................................................................................
4. Den zweiten Teil noch einmal hören und lesen. 

( Es handelt sich um ein Liebesgedicht. Was deutet darauf hin?  Unterstreiche die Elemente im Text! 

E Liedel ém Ried  

Dort unde
Bie Dalhunde
Do griènt e Wiidebaam:
Dort het min Herz sich gfunde
Wie üss’eme düschdre Draam.
Uff mini Schulder laisch din Kopf,
Un miner Fénger drillt sich
Wie d’Sunn um dine Zopf!

Zweites Gedicht:   Dalhunde  

Albert Strickler

Ein anderer Autor, Albert Strickler, hat auch ein Gedicht geschrieben, in dem es um Dalhunde geht! Versuchen wir, beide Gedichte zu vergleichen! 

Vergleich mit dem  Gedicht, der denselben Ort besingt

1. Den Titel und die erste Strophe lesen

Do unde

Dùrich Wàsser getrennt

Dùrich Brùcke verbunde

Mitt’m Rescht vun d’r Welt

( Hier ist die Rede von „do“ und nicht von „dort“ was bedeutet das, was den Erzähler/ Dichter angeht? 

........................................................................................................................
........................................................................................................................
( Welcher Ton ist auch präsent? 

........................................................................................................................
........................................................................................................................
( Welches Hauptelement aus der Landschaft wird sofort  angegeben? 
........................................................................................................................
........................................................................................................................
2. Das Gedicht zu Ende lesen!

Dalhunde

Do unde

Dùrich Wàsser getrennt

Dùrich Brùcke verbunde

Mitt’m Rescht vun d’r Welt

Dalhunde

Insel im Wàsser
Insel im Wàld

Wilder Wappe

Üss Wiede un Schilf
An roschtige Kette

Traimt e maniches Scheffel

Noch vum Grossvàter sinere Hànd

Dalhunde

Zwische Moder un Rhien
Do unde

Isch min Harz emmer e bessel

Wie e schneewisser Schwàn
Der em e Sumpfspejel
Versinkt

( Unterstreiche im Gedicht Wörter und Ausdrücke, die zum Wortfeld des Wassers gehören! 

3. Rechtfertige folgende Behauptungen mit Elemente aus der Poesie 

a. Das Dorf ist etwas abgelegen 

........................................................................................................................
........................................................................................................................
b. Das Dorf ist aber nicht ganz einsam 

........................................................................................................................
........................................................................................................................
c. Das Dorf liegt zwischen zwei Flüssen

........................................................................................................................
........................................................................................................................
d. Die Vegetation ist die vom Ried

........................................................................................................................
........................................................................................................................
e. Es liegt etwas Nostalgie in dem Gedicht
........................................................................................................................
........................................................................................................................
f. Das Gedicht endet mit einem  Vergleich 

........................................................................................................................
........................................................................................................................
4. Jetzt bist du dran! 

Überlege, was den Ort, wo du wohnst, charakterisiert!

a. Vegetation

b. Etwas Eigenartiges

c. Atmosphäre

d. Wie du dich dort fühlst.

Vielleicht könnt ihr, wenn mehrere Schüler aus demselben Ort sind, gemeinsam darüber nachdenken,  anschließend schreibt jeder seinen Text / sein Gedicht.

5. Illustriere das Gedicht, das dir am besten gefällt, und vergleiche mit den Zeichnungen deiner Mitschüler.
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